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Jm Berlage von Reinpold Rietjhmann,
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Reclamen
bor bem Tagesfalender die drets
gefpaltene. Retitseile ober bderew

Raum 30 Pfa.

v, 159 Tonnerstag, den 3. Juli 1890, 91. Jeyrgaug.
haltlofe Bevmuthung.  Die Aufgaben, welche unferer in | ansgelchlachtet wotben fefen.  Somwie e fidy um Suben Handele,
Qoloninles Oftafrita barren, find Dewte nody gar nicht u iiberfehen, | Wittden die Jreifinnigen empfindlich.

Um: Dienftag, den 1. Juli, Gat in K5 (n die Danpt+
verfammlung ber Rolontalgefelljdaft . ftattgefunben,
Staatdminifier - Hofmann  pendete Wiffmanns. Ber-
dienften, namentlich der Untetdriidung bes Stlavenhanbela,
bobes Rob. Die Vetfammlung ehite den Rrantheits halber | v
abwefenden  Wiffmann, durch Grhebeit von den Stigen und
ermannte thy, jum Chrenmitglicd, WMajor Liebert gab
ein Bild ber militiriihen Qage in Dftafrifa, wo  Deutidys
land8 Madytitellung ' gldnyend fei, Die Aufldfung. ber
Scugtruppe fei unmbglicy fdon wegen bes Schues der
Mifjionen und bex Crrungenidyajten. . Fabri Iritifite dag
englifcy- beutfche Abfommen, bedmuerte, oaf Janjibar Enge
fand sufalle unbd ung nicht die Balfijdbat, begriifte. aber
die. Criverbung DHelgolands, General- Conful Bohfen
briidte ba3 fefte Vertrauen ber Ojtafrifaniicden Gefellichaft
31t ber Regierung aus, daf. fie gebandelt habe, wie fie e3
filr bas Befte gebalten Habe; Deutjchlands Krifte feien
vereint jur Cniwidlung Oftafrifas beranzuzteben. e
Berfammlung befthlof, ein Danttelearamm an BWiffmann
und nafm eine Refolution an. Gejdyloffen wurde fie
wit elnem Hocy auf den Saifer.

Jn ben fouft auf rem bef dpuntte ftehend
bon Der bentfdjen Solontalgefelljchaft bejchloffenen ‘Refo-

Tutlonen wird  der Reidjsregierung und  dem Retchatage | v. M

der Dant der deutjchen Solonalgefellichaft fie' die triftige
Jortfiihrung der auf bie Betimpfuig be3 Stlavenhanbels
und bie Tbvderung ber Qultur in Afrita geridyteten 1lns
ternehmungen audgefprochen.- - Wnertannt witd, daf im
Deutjdy-englifhen Abfommen burd) bie fidjere Abgrenzung
unferer ©dhufgebiete eine fitv deren Cntwidhung nidht 3u
uaterfhdgende. - Grundlage . genommen worden, und bdle
Qoffiung  ausgeiproden, - daf - ble Reihsaegierung  bdie
weitere Fefttgung des Deutichland verbliebenen Rolonial
befiged in die Hand nehmen und baburcy im Bolte den

a

und e3 gilt al8 ficper,

fiberounden, v, Wifjmann wicder nad) Oftafrita guriict-
febren wird,

tebung mit dem Reichdfomm

baf, wenn bie ftaatarechtliche Rrifis

Die ., Nordd. Allgem. Btg. Becicjtet iiber elne Unter-
flar fiir Oftafrita, Herr
on Wimann Huferte fich iiber feine Subanefen fehr 3u-

friebent, “‘bagegen ift e ihm nicht gelimgen, Heirathen
swoifchen den- Sudanefen und
Sdjugebiete Herbetzufiihren. b
um nidgt aus Conpten Frauen mit nad) dem beutjdyen
Sdjupaebiete bringen laffen
Regerinnen. wollen_aber nichts von - ben Subdanefen wiffen
umd fo. mitfen. aus dem Subdan. wicber Weiper gebolt
werden, weil die Solbaten: der
nidht: gur Stelle bleiben.
Dringenden. Wunfh,
einverletbt zu fehen,

Den RNegerinnen im deuticgen
Gv ‘‘batte Ddahin " gejtrebt,

3u mifffen. Die deutichen

Seuptruppe obre Frauen
Der. Reidystommiffur bat den
feine Schutruppe als Solonialarmee

Dentjdjer Reidhstng,
31 '€igung vom 1. Juli, 1 Nhr.

UAm Tildge bes Bunbesrathess /v, Bottider, v BVerdy,
alBabn unbd Sommiffarien,
SAuf bex Tagesorduung fept sundchit die erfte Berathung bes

Gefesentiourfed ' betreffend  bie Qoninlargerih{3barteit

uf SGampa.
Abg. Dammad er (nil.) Weift bdarauf bin, baf in Samoa
i i Teit wetden fann und war

e
fitr Streitigleiten itber Grumbd wnd Boben, fiv Streitigieiten
ailden Angehorigen becidyiebener Nattonalitdten 1md fitr_ges
wifje Bergehen.
iibertragen ‘werben, weld

Die Gevichi8baxteit ol einem Oberrichter
et endgiilllg enticheidet und 3war

obne Buziehung von BeifiBern und nadh englifdgen edht.
Daxan it leider nichts u
aucdhy ble M, bie &

dndern.  Aber die Borlage giebt
‘ i it ‘qanz aufer

T bR,

) Teit
2 Uebung su feen. Weldhe Beranla liegt bazu vor?. FTrdgt
Wiuth ur thattrdftigen Betbeiligung an der wirthicaft- | fich s beg o

Tichen Crichliehung beffelben ftdrfen werde. Die Dbentfcje
Rolonialgefelljdhaft evachtet. ea fitx -geboten,. hrerfei
entivegt an ber Fieberung ber deutichen Iolonialen Sne
tereflen feftzufalten unbd filr bie wirthidhaftlicde und Ful-
turelle Cntwictung unferer Sdupgebiete mit Rath uad
That' eingutreten.

Jn' tolonialen und dem
gievunggtretien war gewiinfcht worben, bdah Major von
Biffmann fidy 3u bder General-Berfammlung der Ddeutfchen
Solontalgelellichaft nach Kbin begebe, mm bort etwa lant
werbenden - cxtremen Anfichten entgegenjutreten. ' Major
von Biffmann, der urjpriinglich biefe Abficht Datte, mufite
fte abe: aufgeben, weil er fidy leidend fithlte. Gr wird
3% feiner Erholung nady Sauterbers am Hars gehen.
(Dot wohnt betanntlicy Wifmanng Mutter.)

Die Abtretung ber Jnfel Mafig, ber dritrgroften der
gum Gultanat Sangibar gehirenden Jnfeln, fcheint dag
FAengerfte zu few, was unfere Dip! te von Cngland

r;vu‘ﬁm(

Unterbeamten eine
Tolb

bie megierunq) mit bem Gedanten, bie Gericytabarteit aufer
1

Uebung zu fesen?

Diveftor tm Ausmwirtigen Amt Hellwig: Die Borlage it
¥ mtt, e Sanmoo: Atte andsufithren.  Dariiber Hinausd

te Ron‘ulurgzglcﬁﬁbarmt pu befdgranten, liegt nicht in bex Ab-
ber berbiindeten Re; ierungen.

amit fcliefit dle erfte Berathung. Aut Antrag bes Abg.

ﬁunwaﬂgu} mttbben inﬁ bc).ilf%‘nn folaenben siveiten B'm;tlv
%etnebmm nadh oudh tn Re, gng e xoorte ,ober‘aufer Webung gefeist geftricen, fo b.§

ex Artitel L Tautet: ,Die dem Ronful bde8 Deutfhen Reiches

in ©amoa fiix de Snjeln pon Samoa uftebende @ erid)tébar-
feit fann  mit Buitimmung bes Bunbdesrathd durdy farierlice
Berordnung etngelchréintt wer:

e, ”

€3 *olgt bie dritte Sefung des sweiten Nadtragsetatsd betr.

bie Berbefferung ber Eeumttnbieiorbunaen
it

Sn ber Generalbidtuffion 1velf

Der Kommifftondantrag auf Beanftanbung der Wab! Pidens
5utb'§ witd angenommen, ebenjp ble ol bes von Holg
{IRarienmerder).

Morgen:

lage und Nacht

Politijdhe und Zages: Chronil,

Berlin, 1. Jult.  Die Sommiffion bes Reiddtages
(Borfigender - Heevemann, - Stellvertreter Unrub-Bomft)
befchiofs, Ddie Catithliegung - iiber = die Crridjtung  bes
Dentmalsd fitr Qatfer Bilhelm, iiber ben Plag,
bie Urt bes Dentmals und die engere Ronfirrens bdem
Satfer - 3u iiberlaffen. WMorgen wird jebenfall3 bie legte
Sigung  bor der Fovembertagung gehalten werben.

— Der Kriegdminifter v, Berdy tritt morgen eine
Urlaubsreife nadh Salzburg bis zum 17. Huguft an, —
Der dbeutid - englijche Bertrag witd beute von
Caprivt und Malet unteczetchnet.

— Das Walbed:Dentmal tm Orantenpart ift Heute
(Wiontag) fritf enthitlit worden. — Gtwa 150 etngelabene
Berfonen batten  fich eingefumbdert.  Bon  der  Familie
Walbed's war ber Sohn,  der Sanbes - Bauinpector
Balbed, und bder Schwiegerfohn, Baurath Biermann, ers
fchtenen. Die beuticy-freifinnige Partei war burd) zahls
reidje Abgeordnete vertreten.

— Die geftern gebrachte Rachricye, daf bie deurfde
Reglerung  Schritte gegen die Bill gethan - Habe, wird
leibex bementirt. 8. T. 9, Derbreitet Dariiber bie fol-
gende Meldbung: , Die in den geftrigen Abendblattern
betbreltete Nachricht, wonach die Feftlanbsmichte unter
Fitgrung Deutfdylands iiberetngefommen fen follen, Ses
preffivmafregeln gegen die M. Rinley'jche Bolltarifoors
lage 3u ergreifen, entbehrt ber Begriindung.  Deutihland
bat Teinerlef Sdyritte gethan, um ber etwatgen Riidwir-
fung, weldje dag Buftandefommen der neuen amerifanijhen
Zarifbill auf feinen Hanbdel haben wiltbe, entgegensutreten.
€3 bat bi8 jest Darin freie Dand“. ' Hofientlich madst
die beutide Regierung dle Hente dementrete Radyricht tn
Butunft wapr.

Frantfurt a, M., 1. Juli!
minifters Dr. Miqual fand beute Abend ein grofe
artiger Fadelzug ftatt, on dem fid) bie Bereinigten
Sénger:, Turner-, Schiien- und Gportvereine, die pbeven
Rlafjen ber hoheren Sdjulen, dle Feuerwehr 2. 3ablreich
betbeiligten. Auf bdie Anfprache ded Stadtverordreten
Drill, weldje mit den bejten BWiinjchen fiix den Finangs
minifter und mit elnem ftitemifch aufgenommenenen Do

B Gyren de3 Finangs

Abg. Singens (C.) auf den Beldluf des Retchat

bin,
weldyer eine grifere Sonntagdrube fiir die Beamten forbert.
@8 feten bariiber Rlagen laut geworden, baf der Befdhluf nicht
burchgefiibrt fef. ~ Fenn bazir. mehr Geld exfordexlich fein wiirde,
werbe ber Reichstag baffelbe gern bemilli

aen.

Aby. & {8 bittet bie Reglerung, wle fiir bie

perlic

aufgeftellt fef, einen Be-
A bow

P n 9
bat errcichen founen. A3 bas Abfommen mit Cngland | 5
in feinen Grunbdsiigen befannt geworben war und fich
fogleid) Berauzgeftellt Hatte, Daf eine Bergleidhung des
deutfhen egted mit dem englifchen mandje ftreitige Puntte
sufoied, baiten fid) die in Ditafrita intevefficten. Gefell-
fchaften die grofte Miihe gegeben, babin su wirfen, baf
wenigftens Pemba ober Mafia an Deutidyland abgetreten
wiirde, Der englijche Bevollmdtigte  vermelgerte barts
nédig, davanf einzugeben, da bdie beiben Snfeln ebenfo. wie
Bangibar firr die Cultur ber Gewitrznellen von grofem
Werthe find. Pemba ift bie reichere von ben Beiden,
welde recht ungefund find, ba fie biele Sitmpfe und
ntebrige Gtellen, wabre Brutftdtten von Deiasmen aufs
welfen. ' Auperdem Befiben fie feine Sifen, Feine Stéidte
ober frgendmwie bebeutende Riederlaffungen unbd find wegen
der. Rorallenviffe fhwer anzufahren.  Aber bie Plangen-
welt entfaltet bier eine wombglich nodh griBeve Ueppigteit
a8 auf Bamibar felbft, welched, iwie bie Pflanzer u
ihrem Scyaben exfabren haben, filr bden Anbau von Tabal
und Rafiee nur wenig guten Boben bat.  Mafia war
fietd eln beforbderd Deliebter Stapelplat fitr die SHaven-
Déndler, und die - englijchen Blanbiider wiffen oft genug
bon gefdhulichen Crpevitt ber Martnefol auf diefe
Snfeln 31 ersdblen. Das Proteftovat fiber Mafia wird
und aud) i biefer Hinficht nody mancge Erfahrumgen
macgen laffen.  Man fann: woh! fagen, bdaf fetne Qage
Jut Rifte unb ihren Hifen viel ungitnjtiger ift als bie
von Bangibar unb Pemba, da €8 bem grogen, {chwer zu
Yalfizenden Delta bes Rufivlchi vorgelagert {ft. €8 jcheint,
al8 ob etft durd) eine befonbdere Berwendung des Majors
o, Wiffmann bdie Berhandblungen bavitber efnen giinftigen
Berlauf genommen Bétten. — Wenn ben Beitungen

ul

bavon die Fede ift,  daf von BWifjmann nid)t mebr nady
Dftofrilazueiicdlehren werbe,

fo it bies vorfdufig fur eine

und Unregelmiigigteiten entjtanben,
miiften.

Bartei fetteus bev Behorden unp iiber Fabh)
ber Fretfinnigen und erinnect an die Schligereien in Giefen.
Cr befiirmortet bie Giiltigteitserflivung, um bie rofe Sarmpies:
weife ber Geqner badurdy 3u deSabouiven,

anfecytbar.

g.
ivte anftindig fich bie Antifemiten Denebmen, (Detterteit.)
Suden Biitten das Bolf erbittert; feit dem Bejteh

. ) fitr alle [ en; denn 3 fefen durch
ie Uuibefferung im Girzelnen verfdyiedene Unzutrdglicheiten

bie audgeqlichen werden
Der a3weite Nadhtragsetat wivd barauf obne Debatte im ein-
1.

selnen unbd im ganzen angenomme

©3 folot bie smeite Beratbung des dritten RNadhtragaetats,

melthe:belne Folge der IMilitdrvorlage 1it,
3

achdem Abg. RNidhter fonftativt Bat, daf bie Bermebhrung

ber Digpofitiondurlauber burdy Wehreinftelung der Nefruten
iluforijch aemacht werbe, wird ber
den S?ommiﬁiongamrﬁgm angenomumenn.

Gtat obne Debatte nady

&3 folgen Wablpriifungen. Ale BWablen werben gemif

ben S?ommlmonéantrﬁgen fiie giltig exflirt, beanfandet wird
nur die Wall Pidenbach’s. (3»5(g
LettBertlinung finbet feine Untexftiigung,

n Antrag Bide! anf Giltig:

ba. Bidel (Antif) Betlagt fich dibex bie Berfolgung feiner

[beetnflufiung feitens

Die Wap! fet un-
Abg. Gutfletidh (freif.): Bbdel's Ungriffe auf dle Befjiide

mtqjerlxng feien ungeredstiextiat, bie Wablivetheit fei unbes
fdyrantt,

fampF 105 geworben fei,

die Antiiemiten triigen dle Sdhuld, wenn der Wahls
el Die Tattit Bodel’s, durcy Anfchuldig-
ng de3 Gegners die eigene Partei frelsufprechen, fei unbali:

. Bbdel foxbere in feinem , Reidy3herold* sur Bopottiv-

ung allec derer auf, bie den Ial rofeft unterjdhrieben haben,
Died dyaratterifire die antiiem(tc?rl,p i 4

ba. Ridert (Freil.) mweift bie ngriffe Bodel's suxid und

legt dar, baf die in ben antifemitijchen Fugbliittern bebaupteten
Guterfhldchtereien in Deffen theilweifeseriunben,

trieben feien; etn Thell biefer jiidi) ten @iiicrs
idglichter fei @hriften. @50 G ptaniea Qs

theild 1ibar:

ddel: Man folle boch nad) effen Lommen und feben,

Die
eftehen” ber anti:

femittichen Partet fei ble Subenbewegung in  rubige Babnen
geleitet worben, -

Abg. Siebermann yon Gonnenberg gmm Antifemit):

Ridert’s Bebauptungen bebiizjten bes Beweifes ; e fei amilich
feftgeftellt, Baf 1m Strelfe @elubanfen in 8 Jabren 400 Gitter

auf denfelben fchlof, fprad) ber Gefeierte mit armen
Worten den Beranitaltern der Dvation und ben Theils
nehmern an derfelben feinen Dant aus und erlldivte dabet,
wenn et aud) von Frantfurt gebe, fo bleibe er bodh
Srantfurter, und wenn er auch in ben Staatsbienft trete,
{0 werbe er body immer ein Mann bea Bolfed bleiben.
Mit einem Hodh auf die Bitrgerichaft jehlof der Finangs
minfter feine begeiftert aufgenommene Anfpradge.

I, 1. Sult. Der nddftjdbrige Colonialcongrefs
witd it Riirnberg abgeBalten werben.

— Ginem Herrn gegenitber, weldyer vor cinfgen Tagen
nod in Friedrichsruh war bat Jiieft Bismard feine
Ppofitive Migoiligung bes englifdysbent|dhen
Bertrages audgejprodhen.

ambnrg, 1. Juli. Die g efner Ronferens piee
wetlenden BVertreter englifder Cifenbahnen und Rpedereten
fubren Heute Bormittag 10 Uphr nad) Friedrichsruh sum
Beludje des Firften Bismare, Beorgen findet bier eine
afentundfabet und dann ein eithitid an Bord bder
»Columbia® ftatt,

Cutin, 1. Jult.  Die Cnthitlung bes Weberdents
mal3 fand Heute unter sablrether Bethetligung ber Be=
ilferung unbd vieler Fremben ftatt.  Die Feftrede, in ver
Fretherr von Ltltentron Rarl Maria v, Weberd, bes
Componiften, Qeben und Wirten {dhilbexte, fonnte bes
[elechten MWetters wegen niht auf bem Dentmalaplag,
fonbern  mufite in ber Befthalle gehalten werben. Diers
auf wurbe dle grofe Meffe unter Degnfend Lettung qufs
gefiibet.  Die Stadt pridity gefhmitcit.

Breslaw, 1. Jult.. Das wegen Ded Ausbruches ber
Maul- und Rlauenfeudje  auf dem blefigen Schlachtotehe
marlte unter bem 16, Sumi b, &, erlaffene  Berbot
98 Abtriebed von Sdlactoieh (Rindoieh, Sdhafen,
Diegen, Sthweinen) vom Martte nad) audwdrts ift quf-
gehoben.  Seftern ift bex Sdhladhtvtehmartt al3
fendyefret ‘erfidet und von biefemt Tage ab ber Bie»
abirieh wieder geftattet worben,

—"#m 26, Dftober b. N, witd SeneralfeldbmariGall,
Sraf Moltle feinen 90. Geburtatag feiern. Dier wird
itgt, unfeced Beditntens mit Redjt, baraut bingewtefen,




Dof't8 Belt/(éin diitite Bald_ vité” ben Borbereifungen

fitr, eine. emvsgreifen Helben an jeinem @?::maue“ it et |

tetfenbe aligemeine. Hulbigung: bed - deutichen- Bolled" su

Begintien.

g&fe'ﬁbbm, 107 Sifli, "Dl GrbgroRheryogin
von Baden fehet morgen von fonigftein noc) Freidburg
Furiid. ' Der Hergog b om: Jn) fau beglettet fetne
Tothter, “um’ 6168 8- Tage gum Befudh 'n Freiburg 3u
Bleiben., Su ber zweiten Hiljte Ded Jull fiedelt bie heto
soaliche” Jamilie nadh Oobenburg (Batern), fber. —
Guoffiivit Midgael Midyatlomitid, veift morgen, ab.
Deite treffer ‘die beiden Sihne bed” Kedtve hier em.

Miindgen, 1. Suli. "Heute BVovmittag um 9 Ubhe
fanb, tm: Beilein bes Pringregenten und ber hier an-
tefenden: Mitglieber | ded . Iontglichen Haules, die Erdif-
nwitwg der yweiten Miinchener %agrchﬂunﬂuué-
ftellung ftatt. Der Borjtand der RKiinftlergenoffenidhait
umb. die- gejamuate Jurh) geletteten die Hohen Heveichaften
durd) die Ausftellungaidle im Glaspalaft.

VWad Gajtein; 1. Jull: * Der Kaifer: Frang Jofef
1t Beute frith 73/, Uhr bier etugetroffen.

T, 1. Sult. | Das fiir heute. Nacdymittag i Ause
fidgt' gentmmene §if dheritedyen, fowte bad Boltafeft n
Friedridhsan find wegen eingetreteren Hodymaijerd
auf ber Donan auf nddhiten Sonntag verjdhoben worden.

Fien, 1. Jull. Nad) den munmehr volljtindig vor-
Tiegenben Grgebnifjen de3 geftrigen Wablfampies fielen
die Wablen tn den Stibten Mahrens fit die Deut:
{dhen giimitiger aus, ald evmavtet wnrde. -Die  Deutidjen
verforen ywar ein Manbdat tn Ungartih-Brod,  gewannen
aber bafiir Profnih, Kronau und Aujpig. IJn Profuis
fielen usichrettungen vor, weldge ein milttdrtides Eins
grelfen mit mehreren DBerhaftungen nothmendig madyten.

— Die Deutfchen Haben bei den jhlefifden Land-
gemeindewahlen swel Sise verloven; et ben Lands
tagdwablen. in ben ftetermdriijden Stidten und Hanbdels-
fammernt 1t bas bisherige Verhiltnif baifelbe geblieben.

— . Sn.ber, heutigen Schlupfiung. ber Enquete iiber
te ufthetlung dev Jujchldge bet einer neuen Berzeh-
tungsftener fpraden fich fEmmtliche BVertreter
per Bororte fiiv ble baldigite Bereinigung dexfelben
wit  Wien' aus. Der Statthalter und  Bitrgermeifter
Prix wicjen auf die hobe, Bedeutung ves. gefaften, Be:
{luffes Hin.

— Tie der beutiche Krlegsminifter, fo it aud bl
Stellung des Neldhs Kriegamintiters Baron Bauer , hier
erfchiittert. uch) ex foll ‘durchy borzeitige  Criffnumg
milttdriiher Sufunftdplane, indbefondeve durdy bie von
thm' angefiindigte Erhshung bed  Préifensftanded mit
enem Softenaufwande von. 120, Millionen.  Gulben, ~die
Bifentliche Meinung vorsettig und unndthig erregt Haben.
I8 Hiinftiger rtegdminifter wird Felbmarfdjall-Srentenant
Baron Szveteney von Nagy-Chay, Korbsiommandenr in
Dermannftadt, genannt, bejjen Berufung  fdhon bei : dem
Ridtritt des Grafen Bylandt- Roeidts - Frage fam.
Dexfelbe wiirde dle Grhbhung ded Prifensftandes unidywer
Durchiepen, nachdem die ungartiche Delegation bicjelbe mit

Den finangielen &rﬁ&imiﬁen&ﬁ Sanbes,faum:(snfangd .

alféxdings . nicht”y fite veretnbar evadytet Bat: 1 Boirs e
aation 1t phneytn’ fein Wiberftand’ st

biterreichiichen, Dele;
erwarten.

Lo g bem vt Aaguft -in Wien ftattfindenden - blevien
beittichen 'S &v gerbitndesfelte haben {idy bisher: 57
Bitnde it 1007 BVexetnen, magefammt 13,096 Sdngern,
angemeldet.. TNt dem:Leften Junt werden feine Teiteven
Anmeldungen angenommer. :

Rarldbad, 1. Julk. Priny ‘Ferditandvon Koburg
liel jich cine telegrapbiiche Verbinding vom Poftamt ing
$otel - RNational -herftellen. uf, Winidy . ded, Prinzen
wurbe ber telegraphiihe Fadtdienft verlingert. . Der
Briny ‘wnterblt einen regen  tefeataphifer ‘Berlehr
mit, Sofia. -

Qemberg, 1. Sull. Dex Kaifer Iommt zu den Mas
ndvern es lemberger Corps am 6. September nad)
Qemberg, wirh jedoth Feinerlet Abordmumgen empfangen.

Fath warjchouer. Melbungen wird der Bonentatif
probemweife auf dev Warfdau- Therejtpoler Bahn eingefiiht.

= Nady vem' , Dtenit Poldfi¥ wurde der rufjifde
Unterthan Fatoy, der feit mehrever Jahren' tn Brody
wobnbait ift, . wegen veridiedencr  verddchtiger  Maden-
{chaften aus Brody und Oefterveicy ausdgewiefen;, es
wurde ihm nie eine Frift von 24 Stunden gewdhrt. —
Sn Srasne’ wurde ein vujfifder Spion veroftet
im Yugenblide, da et ein Telegramm nac) Mostair. duf
gebent wollte.

Budapeft, 1. Suli. Der §onvedminifter kindigte
qnslich Dent Bevtrag ‘mit der ungarijden Waffen:
fabrif, weil die Angaben ber Waffenfabril iiber die eins
subaltende Qleferungafrift telnerlet Semifhett boten. Mebjt
ber Ljung-bed Vertragsverhiltnified erhebt bder Honved-
minifter aud) nod) Schadenerfasz Anipriiche gegeniiber dex
Waffenfabrit.

— S e Neupefter Schiffsmeriten find swet grofe
Donaumonitord mit je zwet Thiivmen und: vier: Kae
nonen zur, Beriendung fite die untere ‘Donaw exbaut
wordeit.

Bern, 1. Jull. Dex Bunbedrath, feste die Bolls:
abftimmung fiber die Revifion der Bunbdesverfajjung
behufd Einfithrung dex ftaatlihenUnf all- unb Rranien-
perfiderung auf den 26, Oftober, ben Tag der Nas
ttonalrathdmwahlen, feft.

— Der Rbetn, welder n Folge bed anfaltenden
Hegend im Canton ©St. Gallen Hober als 1888 gejtiegen
ar und mit einer allgemetnen Ueberfdwemming” brobte,
fouf, nacgbem ploglichy © dhneefall  eingetreten, = Jn
Dabos unbd - anberen Hodythilern liegt tiefer Sdhnee,
a[[tg Rulturen Ddafelbft {ind jdwer befchdigt “ober ber:
nictet.

Paris, 1. Suli. Cintge Bldtter verdffentlichen eine
Depefche aud Lonbdon, die der |, Agence libre g ent
ftammen fcfeint und nad) weldher Lord Salidbury
Seren Waddington geantwortet faben foll, die durdy
bas beutich-engliiche Ulebereinfommen  gefchafiene Cage n
Dftafrifa miffe trof etmaiger Bebenfen and trof fran«

vanf=
1 anf’ ttaeiff ' bie oftafrifatifde Unge
Tegenbeit Beraicht Tetitem,” !?i;tfe bagegen-aul Bugeftandntife
In Weftafvila rednen. Cngland jet ndmlid) berelt, thm
eintge Gebiete in ber Niihe der frangdiiichen RNieveelaffungen
am Bltfert von Bentrt abyittreter. —— Rady decfelben Datelle

4t er Srfirtithe f8 enbofility betradtet werbes.
A ot ot

witd Sallsbity am Mitwod Dem Unferhattle” bert’ enbs
\giiltiger Abjchlup" Des’ Bertrags' “mit " Deutfdland mits
theilen,

L Deputivte nfammer, Der Boulangift ! Saiir
und’ Lamarjelle “von dev: Rechten werlamgen iiber die
Angelegentieit bes Crédit foncier zu interpelliven.  Rouvier
ecflErt’ fich sur fofortigen Werhandling bereit! ° Lanarzelle
begritndet feine” Jnterpellation.

L1 Ytach’ ‘einer amtlichen Melbuing ' bes Gouverneurd
aud ‘@uadeloupe Betrdigt’ der  biech die ' Feuerabrunft in
Bort Qoutd angerichtete Schaden ¢ine Million.

2 Dte Regierung: beichlof endgiiltig; dag Anlellhe-
gefet bi3 Hevbitigu verfchieben.

- Die heuttgen Morgenblitter wiffent on etnem neuen
®rengfall  ncden: Bogefen 31 melden. Bier, Eintwobuer
eitter fleinen Ortidhaft follen von dentjchen Grenzwdidtern
fiberrafht und auf ifre Wetgerung, ber erften Auffor-
berung -diefer zu gehorchen, mit Flintenfchiiffen bedacht
worden jein. Gimer bvon ihunen Habe eine leichte Bevs
wunbung, davongetragen. . %ud ber vom Unterprifelten
umd dem Brofuveur der Republit angeftellten, Unterjuchung
foll. fid) erqeben haben, baf €3 franzdiiiche Holzdiebe ges
wefen, Die bei Beritbung efnes Forftiveveld, anf. deutichent
Boben angetroffen. wurden und {ich babel fehr renitent
geseigt itten. . Dbgleich. die  Ungelegenheit grope. Anfe
tegung  verurfocgt,  jcheint fie bod) nidjt von der Art, eine
biplomatijje Intervention: herbovzurufen,

WBiifjel, 1. Jult:Sn Folge neuerlicher Schwiertge
feften feitend’ Hollands ijt . die Untereidhmmg ded
britffeler - Conferenzvertrages auj Mittwod) vers
jchoben’ worden. 5

—=Die Untergeihmung der: Hritffeler Generalacte
ift i Folge: ber: yweibeutigen Haltimg Hollands  wieder
sweifelhaft * georben.  Falls  morgen Ddie Unterzeidnung
nicht erfolgt, ditrfte:die: Confeveny gejcheitert fein:

Romy, Lo Sull; Dev: Qinig ift heute Mittag  Hier
angetommen. Er wurde: 'vor den . Miniftern und Dder
maroftanijjen  Gefandtihaft am- Baphnhofe empfangen.
Griapi begleitete Den Rbuig  auf befjen Wunjd) nadh
bem Quirtnal.

Wadrid, 1. Jull. - Nad) den lesten Nadyrichtent famen
in Ganbia eine, in Genoned wet, in Enova biec CHolera-
erfranfungen vor.

Ghsijtiania, 10 Quli. Der Storthing Hat beute
mit 73 gegent 39 Stimmen 200000 Qronen fitv die RNotd-
polerpedition ded Dr. Ranfen bewilligh

Qoudon, 1. Juli. Der ,Times* pufolge Lejdhlof die
Gongo-Commerctal Company, etne neue, aud ficben Curs-
piern Beftehende Erpedition zur Crforidung ber
Congoquellen s entfendern.

@ Preisgehirvint.
Roman voit Alezander Baron von Foberts.
(Nadydrud verboten.)
(Fortfebung)

D bod, idj bane fogar eine Billa dort. Fitc eined
meiner Giiter it e3 Rreisftadbt — bie auberen Iegen in
Borpommern.”

Da erfdien im Rahmen ded Wagenjenfters ein Stations-
gebiude, bon et grellen Nachmittagsfonne bejchienen.
Der Schofjuer meldete fich an bet gedffueten Thiire und
ot bem Fremben bie erjte Riafje aw, Ddie ihm nad) dem
Billet zufam.

L5 bletbel" Berrichte ihn Sener-an; ed flang faft
Barich.  Und 'gegen Baula fgewandt, mit  einer Jartlg
fein follenden, aber linfijen Handbewegung: pnatitelicy
wenniSie erlauben, mein Fraulets . . .“

.0 bittel”

Der-Schaffrer -entfernte fich) mit etnem verftandnif-
pollen Grinjen.

bermtald, | jum wievielften Mal, errfete fie. Hber
fie atte audy dle Genugthuing, u fehn, e bie Trdftige
Karbe feined Geficytd ebenfalls um eine Nitance unabhm.
©3 war etwad viel der Ueberrajdjung fite fie: Der ver-
Bliiffende Brillant, dag Gut Get Poslin, die Giiter in
Borpommern . . .

nd nunt gar dle Billa, bdle e fich tn Berlin baut !
Wahrdetnlidy tm Thiecgartenvlestel, wo all’-bie {hdnen
Billen fteben, inv Roman wentgftens.  Was will er aber
mit einer Billa? Er {ft doch nicht vevbeirathet? Bielleicht
tm Begriff, 3 u thm? “So fieht ev zwar nicht aus.
Sreler und angebende Brdutigane jind ganj anders, fo
wte fie fich bas denft, O e fonnfe ja — und qewi
Bunbertmal | -ex hat ja die frete Wahl bei jetnem Reich-
thum! Mein Gott, wie nur der Brillant an feiner Linfen
gleifit  und, gloftet . . . er -Bat. ihn woBl - felber in
Golifornien, oder wo man dergleidjen Dinger findet, auf:
gehoben? ]

Ste tedeten Beide eine gute Weile nichtd. Jpm fdhien
5 feltfam Zu Stine; faft nieinte, ev e sut beveten,  bors
Bin nicht ausgeftiegen gu fein; Wwad ligt er fich ed jchwiil
spexben tn bey Geg t Des 1o ichonen MadHens? . ... .
iibrigens, wena jie audh nidt fo irI)%n’ wére, ber Ton threr
Stimme, - ihre liche und fiife Act .. Ach.wasl . Dad
fommt bavon, wenw man  al$ alfer Jungefelle Damens
qefellichaft gefloben, . dann fteigt man in etnen’ Sug und
fjt gletdy beext. : .

G lehnte fid guciid, degerlich #ber fich felbft, weil et

wieber feine Antuitphmg finben fonnte, und fchlof bie
Augen, - Aber von Schlof feine Epur!  Das Holy, gegen
bad er ~ben Ropf ftiipte, war jehr hart, und durd)
feine gefchloffenen Augenlider fah et deutlich ihv Bild, dasd
jeidig gldmzende duntle Wellenhaar, dad fich fber der feinen
und flaven Stirn fcheitelte, Die edel geformte Nafe, ber
tlaffifch fchbne Pund . ... . eigentlid) berftand er ja von
foldgen Dingen nichts, er tithite aber, baf diefed die Augen
waren, dle einen Mann troh alled Strdubend su trgend
etmas Befonderem, nicht Altdglichem, willenlos ywingen
tonnten.

Auch Paula's Gedanten bejchdftigten fich: mit  ihm.
Gine gemiffe Scene aus einem Roman hatte jich eingeftellt,
und fte fonnte diefelbe nicht mehr (08 werden. Die Scene
fpielte quf einem Rheindampier, wo eine arme, fehr.geifte
reidhe Gouvernante (wad fte, Paula, ~freilichy nicht ijt,
bafite 1t fte aber febr jhdnl), etmen jungen, " Biibjchen,
Dreifigiacien Milliondr fenmen. gelernt batte, gany fo un
geswungen und. gleichone ftelbitverfiindlich, iwie bie Be-
fanntichaft ier to Coupee fich gelnitpit.  uf die Rpein-
fabrt war am Abend nodh bie Berlobung gefolgt, die im
Angeficyt  bed pom Meondedzauber itbergofjenen Kblner
Domes betnt jhdumenden Champagner geidloffen tourde
— der’ Nusbund alles Crdengliced! Dad gejdhah im
Roman, aber nihtd Romanhaftered ol das Ceben felbit,
man muf nue auf Reifen gehen, wm foldjem Gliice. jiu
begegren.

Unfinn! © Thovfeit! MWas ift fie benn fitr etn naived
®inschen! . . . . Der Brillant ift daran [huld!  Sie
Batte bon Den Fdrpeclidh beriidenden Wirfungen foldher
Gteine gelefer, dafy fie die Sinne. wider den Willen etned
gefunben uud wadjen Dienfchen n einent traumbaten und
wehelojen Suftand sut fegen vermbdhten. Dad wor's und
fie gab fic) Weiibe, ben Anblid bes gefdbrlichen Steines
s bermeiden.  Umfonft! v bannte: fte gerabegu!

Enblich Bffnete ber Frembde die Atigen wnd biefe Angen
trafen natiielich fie!  Sn. etner Yrt Dillflofightt tajtete
et nadh) der Brufitajhe und zog ein Cigarrenetnt  qus
glinzenbem, fchwarzem Seber hervor - Hffuete €8 und. war
fm - Begriff, eive: Ctgarre-daraus gu uehmen, al3 er plsh-
lich ftufte — . @ott er fatie ja eben erft bem Garbdiften
‘ozt bas, Maucher unterfagt! nd Idchelnd Happte er
bie. Tafde . Da bemertte fie, dak be. Oberfeite etne
fifberne’ Reone trug:c1:1abd I-dad: evidredte- fie. fait s veld),
bagit Cauch o) ‘et Bavor't™ Jq, man mufs fdyondauf
Retfen-gehn . <00 i -

- @te-mollte: bliten,  baf ‘er fidy: fhrvetwegen body. feinen
Bwang aufeslegen mbdte, das gebot bie Hoflidteit! Dod

fobten fie' su Devgleidhen  ben Tuth verlorert zis haben.

Da madte er bie Tafdje wiever auf, nahm ein paar
Glgarren hervor und reichte fie bem Solbaten hin: ,So,
Berehrtefter — darf id) Jhnen bielleicht efmige bor meinen
sum  Soften onbieten?  Aber fpdter, wenn i) bitten
parf!#

Der. Gardift  ftavete tn an, ftarrte die Cigarven am,
fagte nichts, ftredte feine and nad) ben Dingern aus,
niefte fury und fchob fie gu der worhin verbotenen Cigarre
yiichen die Rodinbpfe.

Des  Frombden und Paulad Blide trafen fid), und
{iehe da, Beide [achelten.

W0, oljo Poslint®  vief er aud, mit einem Ton, der
faft ie eine Freude Hang, endlid) die Anndherung ge-
furbent it Haben.

un  drehte fich  eine zlemlich lebBafte nterbaltung
um Poslin und  die Posliner Berhiltnifje. v erfubr,
ter fte war, Dabet entglitt ihm eine Berbeugung, und fein
ante  tourde bon feinen Lippen unbeutlidh gemurmelt.
D, wie jdade — fie batte wirlih nicht verftanden wund
brannte o) vor Begterde, ben Namen i wifjen!

Bald darauf Hlelt wieder der Sug, und durcy die ge-
Bffnete Thitve flatterten bedrudte Bldtter Herein. Paula
quiff nad) einem foldjen, e3 war eine Gijenbabngeitung,
whnmelnd, von BVergnitgungsd-, Theaters und Conzectans
seigen.  SBojaunenftdfe der Reflame und bdad Tamtam
ved gejchdftlichen Raffinentents ; Qofaltitel wie Walhalla,
Gldorado und Elyfium verhiehen Wiunber fitr Augen und
Dfren, unbd etn Cdentheater empiahl fefnen feenaft er-
feuchteten Gavten, it bebenden Bliden itberflog fie die
bunten Sellen, wo ver wilbe Tany gropitidtiider Luft-
barfett daherzumwirbeln’ {chien.

Auch  ber Frembe. . hatte ein. foldyes \Blatt ergriffen ;
jebt, mit einer nicht, s, verfennenden verddiliden Seberde
fehfleuderte  er €8 wieder ouj die Bank  Er unterbriidte
ein Wort, fie meinte , Schmindel* 3u verftehen. Sie hatte
icjon gemerft, et mwat gerabe fetn ‘begeifterter Betliner.
Aber fteht dem Befiber-eined foldyen Brillanten nidht die
qanze Welt offen? - Wag Hitnte ihn-an Berlin: fefieln ?

Der Gardift in ‘Der’ anberr Enbde begann ‘an feiner
Montur, gucectzuchen, er. nahm eine Birite aus: dem
Tornijter, die unter den hetmathlichen Urlaubsiwiicfien.ver-
patt war, wndftridy bamit peinlich fovgfant diber dad Rod-
tuch,, unbetitmmert wm bie' Mitfafrender Paula wurde

ebenfall8, uncublg;,.tnd - fte. begann an ‘thren Cifetien gu

orbnen. g i
,Oie_haben - noch fange: Jeit,* fagte der Dejiger bed
qrogen Brillarten — . twiv Haben minbeftend ‘nody swanzig
Minutert; zut fahren.” :
¢ (Sortiepung folgt)

-
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- Dle Staatdel te, Englanbs on, Jiix
ltﬁtt ﬁmﬁ el . %\mnf\ne %:g m Wf‘i HM
g, ben . glelhen T

1889 uuf

ber Bwed, her augenbﬁdhd)en Berhandlungen it Deutich-
Land, fei bie. Abftedung ber fitdlichen Grenze et Walfiih-
Bay.. Um, eine, Gebietsabivetung Handle, €3, fic) babet
nicht.
Sonftantinopel, 10 Jull.  Unter uI[m LBorbehalt
‘wird mitgetheilt; die Pfoxie habe die B Stams

. umur;aus uf, Anirage «Hﬁrt %erg{g”w.‘

Abfthaum,
5 Bl

Ephorie Beis;  ber Oberpiarrer Mureu m Gilenburg: sum

1 Eﬁmmtmbmm “dex. ‘Dnictfe Gn en u

m:ﬂdm 1 e Gonfifiotium e

% ): (ammtﬁ

gal!e m(t‘%ct extretung m‘bumebmemm‘ an'bex Biefigen
omts unb tnbtgemembe betraut.

Weifzenfels; 1. nli. s)m Dbex |biedjdfrigen Hartobiternte

ﬂeﬁt d fehledyt nu§ Dbew Chamijeen unb Wegen itebens

tatﬁtcn hem Stadtld de[ it bnrigen Sabre

Maxf 50 Bra. Berpachtung  aber ergab int Gangen

cinen’ Crtrag bon nut 152 Maxt Wu, ulfo einm Husfall

bon 568 Mark.
. %m Freitag Abend  wutde bxe unter et %ntﬁb Ded
B E)tzulctuunératb Br., Bobel ab-

bulowd nady: Ronftantinopel - behufs ?Iuﬂ[&run en . bes
abfidstigt, fie Tam-jedoch von diefer, Abficht suritd; wegen
Der pldglidien Abretle ed Pringert Ferdinand, Begitglich
‘der bulgactidhen: Rivdhenfrage ijt die Piovte gu. Juges
{tindniffen geneigt, dagegen: bejtehen grofe Sdjwierigleiten
iwegen der: Anexfennungsfcage.

WVelgrad, 1.7Iult Ginem Jntervlewer bed: j Standard”

| orben, welde thre PBoftverhindung bu:

gebaltene Sehrerpritfung beenbet. Bon' 52 Craminanden exe
Dbielten'46 bad Seughil; meldﬁe; fle' sut einer definttiven An<
jtelluna {m Qefhramt beredhtigt.

O Wisenburg (Rreid Duerfurt) 1. Suh it Bem Heutls
gen Zage it in unferen Orte eine Poftagemtur ercidptet
bie @ﬂznbu&n RNaums
Su bem feuen fe aeﬁdnn die

burg: %[mm etBu £
Drtichafts
ket

gegeniiber erfldrte R5ntg Milan, bafier bex der Bex:
worrenheit' ber politifhen Bage beé ‘Ranbed feft” ents
{@lofien jei; th Sevbien gu bleiber; um dle Jntereffen
ber: Dynaftie git wahren, und daf ev onur dex: Gewalt
weidjen’ werde.

Rewyort, 1 Jull.  Der Bawmwolring Hlerfelbit it
ble grofen Spelulanten
@uﬂnn 1. Go. find iuﬂlt 1id’ anbdere werden ifnen’ ‘wors
ausfidtlih folgen, ' Die Tlepte Crate war' eine fehv ere
glebige, ‘vom 1. Geptember 1889 bi3 14, Junt ct.| {ind
an’ Den norbamerifonijchen Stapelpldgen 7105205 Bl
suqefithrt worben, gegen 6818673 in ber gleichen Periode
Ded porigen anteé Bei gleichen Anfuhren wie imBor=
jafr fitr den Reft ber’ Satfon, wiirhe ber” Gefammtertrag
der Crnte fich auf 7239600 B! flellen; das grofte bisher
tn ‘ben” Beretnigten: Staatert geerntete; Dutanti: i Dazu
fommt, - baf bie Sptnner in England! mit BVorrdthen gut
verforgtowaren und bie (jest ungiinftige Ronjunttuy b
Tegtilmarft drn Berbraud) iberhaupt ftark bejchrintt.

— RNachriciten aud: Bolivia melben;~ daf General
Cantado einen Aufftand gegen: die Regierung anzettelte;
derfelbe fhlug fehl; Camuc{;o witrbe von den Regierringd-
truppen gefchlagen und, gefang

Fortiebing bat ’thtlkherv unb Iage§ (Sﬁtunl! fiehe , Qepte
Rechricgter unbTelegramme.”)

Wuiverfitits-Nadridten.

+ Halle, 2. Juli. Die Raiferlich Qeopn[bxmm’; Carolintide
Deutfche m!ubem(e ber, Naturforfder at in ihrer Fady e!tion
fire - wiffenichoitliche Medizin sum Mitalied emmmt SHexxn T
Dittmar Finfler, Brofeflor und Leiter ber mebtamﬂd;en
Wolitlinit, divigivenden Arst dex i mneren A5theilung Ded Friedrich-
Wilhelm-Hoipitald: su Boun, Lebrer der Iﬁmpbnﬁu!og(e an
dex lanbiwivtichaitlichen Afademie in Poppelsdorf.

Leipzig, 1. Jull.  Die philoiophifche Fakultdt und die Wni-
Yerfitat uberhaupt Haben den Tod thred Hochverdienten it
glietes, be3 feit 28 Jabren bier wirfenden orbentl. ‘Broieﬁot&
der romanifdhen ©Sprachen und Siteraturen Dr. phil. Adolf
Ehert, Ritterd fichfifchen Berblenftordens, au’s
Tieffte 3u betlagen. © . 1t Dle Bis fige toniglich fachiiiche
@elellichait ber Fific w dy ntefen Sranerfall fdhwer be:
troffen, da fle in dem fo uneviwartet rafd an der Schrocile ded
71, Qebengjahres Seimgeaangenen. ibr langjdbriges . citglied
und mehridhrigen jtellvertretenden Sefretdr. ibrer philologiich:
I)xitoti@en Rlaffe su betrauern Bat.

te Gefammtzahl ber Studivenden, Hie an ben
21 bmfld;en lln(netﬁtuten (bie Afademie Minfter dabet etnge:
vedjuet) in dem laufenden Sommerhalbjabre immatrifulict jind
betrigt 29,317 gegen 29,007 im borigen Winter und 29,491 {nt
borigen ©Sommer.  Damtt it sum exften Miale feit langen
Sahren der Fall eingefreten, daf die Frequen eined Sommers
Dinter berienigen desd Horaudgegangeren Sommerd sutiidbleibt;
‘nimmt man Ddazu, bdal fett dret Jabren die Frequens ded jes
melligen Esm.erg bmter berjenigen bed unmittelbar bovauss
ift, o ift die im borigen
SJabre an bdiefer @teue geduferte Meinung  daB dle Steigers
ung ber umbetﬁtugéir‘(quena hren ngf;e\gnft ertezd;t bat ge:

4 ein=

i buxch  die Fhatlachen Hewiefen

®r ett,
®olot,  DBirfeniddfered, S}mbuftent mit

Stttetfelb, . Sufi. St ben Benadgbarten Ortidjaften
HolzmwetRig und @i find in bielen Tagen mit ben’ dortigen
sBoftanftalten veveinigte Teleatapben-Betviczftellen (Fexnfprecy
betieb) mit beidnhn tem Tanesdienft bevbunden worden,

pien, 1. Suli.. Sn den Weinbergen tritt mefriad) der fos
qerannte GSprimathfer auf, weldyer’ den Anhang umipmnt, ins

| R:autdo

' folqebeffen hk Fyubdyen abiterben.

Apolda, 1. SJuli. Ym Sonntag wirede  Hier dle fetexliche
Grundfteinlequng au unjerem Kicch Neubou, anf dem Antoniens
plage vollzogen. Nach dem %orm(ttag%uottegbtenﬁ fammelten
fith die saplverchen Theilnehmer bor der Sivche Fum Feftsuge

nach dem Yntonienplake. Aus Weumar waren bdienitlicy e
id;imen ®eh. Dbertivchentath Sr ngeﬁe md Ged: éﬂeglemngé-
rath Dr. Qubn, 1 In dem

i
u

mbibaten Derold aus °

arﬁdtet mﬁ 600:: gacqnatbmniﬁme fiie Hodge und Tieffady

ﬁ)tu egeniwdrtiy wird, an einem
fte: mt ! qa En qza:ﬁe te 1
tern benb ftteg ‘Ber Quftbalion’ .ﬁio‘
am cus btt aﬁin ¥t bon Qo' Billette auf, nadbem e
e(nen telepfonildgen Sefebl bom (&iﬁ:lt{\utm exfaiten ; bam. {
Gs bunbzlte fih, um dew Aufang einer Reibe vom erimy
ter, Durdy mweldge genau beftimmt merden foll, anf tveldje
Ternung swifden der Stermwarte bed’ Thurmes ‘und- etnent
freten Ballon eleltriidye Signale “augetanidt wetden Idrmen:
@EIC ge‘r%amet, gelangfe man ' 3u: eittent: Gdchit befriebigendew
raebn
— Telephon Barid—London, Berfude mit bem ifda
phon amurben ?Baus—(ia[aig auf eine Entfernumg von 200 ki
{inb’ gliingend gelungen; man wird die Linie deshald nunmehe
mit bemt Rabel Colaid—Dover: vexbinden,  um-bicelt von Lone
bon narb PBaxis telephoniven zu finnen.
Auf feiner lepten munbmfe burd) Ditgalisten fat Ber
meﬂ b B 2& nformationdvecefns
i Sehleve lunh
Bauterdorf c entbedt meld: !n dent- fleinen Marttfleden
Nladfowce alljihelich im Sult tm Anfchinfie an die dortigen
Jabrmixfte abgeBalten witd.  Diefe INdrfte find befamt und
beriichtigt al8 Xb!asgcleuenhe{ten fitr , verichleppte” Taavenm,
ingbelonbere Tertilaaven, fiiv den Schadper in Barties und
Sdylendermaaren Hedentlichiter Art tief unter dem Crzeugunads
preile, Yemer uI§ @tenbld;em betmgmid)er %anterotteute und
ihrer , ofefjoren” 1it ba8 Metta ber
®ilbe” ber ftoderien @dmrmbes und Schmuptonturrens und
mandjer refdje Wiener Biorfenbaron fat dort feine exften An»
finge gemommen. S dhnlichem diblen Rufe ftehen die Mirtte
bon Ubhnow und Tarnopol,  sDie Bejudper aller diefer Mirlte
find falt ausidlieklichy orthoboge Juben.
Berltn, 1. Quli. Metzen pr. 1000 Siogr. Ioto 195—209 nad
Dumlitlt  geforberr.  Per sun 207 5029208 Beg., ber QuitsAnguft
189,50-—190—189—189.79— vec: Geptembers DHEE. 181,50—
181,75~181, 181,50 bep, @er 209 . fir. 2u7 Mﬂ if.
l(naneu _ber 1000

Blechlajten. jind aufen ber Llr!nnbe neun pexfchiebene @tbrlft-
ftiide etnqefapfelt. Darunter ein Bericht iiber die allgemeinen
Berhiltniffe der Stadt Apolda unb ald Veilage ein @anﬁbaltﬁ-
etat bon 1890, fecner Beridte iiber die Vexhiltniffe bed Suthers
Beretnd, der Dmtgen dffentlicen Schulen, ein AdreBbuch von
polda 2c. — Dad porhandene Bau:Rapital betrdgt 238 000
§1J£urf hxe Bautoften find auf 320000 Meart veranfdlagt.

0 Sylda (Cphorte Grmaleben), 1. Jult. Dex hiejige erm
und (Euhué Herr Karl’ Friedr. Th. Jripld,: geb. gm 24 Juli
1825, tritt mut dem 1, Ottobex cv, in ben ERubeftanb Derlelbe
mwar 1847 Lebrer in Laudya und pon 1850 bid 1881 Lehrer in

arferade. It ber Stelle 1ft ein Einfommen von ca. 1700

arf vexbunben. Batron berfe[ben 1it Jebr. M. ven: Kntaae
auf Harferode hei D.umﬂe

O Bon der @ Suﬁ ,J!l biefen. Tagen mwurbe am
rechten (Elbufer m ber mhbe bon Rub!betg eint mweiblicher

af]

im 1. Die Crirunfene it etws
50 Jjabre alt gemefen und mwax bon grn%em ﬁorpzrbuu %aé
Hembd trug in g Sdhrift. die B xnd

bie 3ahl 3. Die Fithe waren mit weiken @tzum fen, nun
tothen Gummibindern. gebalten, und mit neuen Slebuﬁle eldyen
befleidet, 9Um Rinafinger der rechten @anb trug Die Qeidhe
einen einfachen gofdenen (Traus)Ring.  Da die Qetche bereits
ftart in Vermwelung fibergeqangen war, fonnten befondere Kent=
eicben d)t unfgevunben metbm

O afftedt, 1. Juli. Bei der Hiefigen offenen Hanbdels-
@ﬁeieﬂvd)ait ,,Bud'erfabrif @fburﬁubt“ (1. Hodhhetm u. €o.) find
nndmef)enbe Berfonen auB der Gefellichait gefdhieden: Die Guid-
befiber Qody, Besold, Milbling, Shier, Reuter umd
Reid el Dierjelbft, die @mt%eﬂszr Badran und Weber und
Panermeiiter Jobn in Steuden, Gaftwicth Bols e, und Gutds
befiger IMary in Dornftedt, die Gutdbefiser Weber, Bieler
umd Botat in EJhebermunkI;, ble Guisbefiser Gottidhalk,
Dstar und Ddwald Wagner und Diefrich und Wittwe
éBuunet in Grof-Grdfendori und Wittwe Hellmuth in

tebra.

®otha, 1. Juli. Die Nrnenballe dex Giefigen %euerbefintt-
ungs: Anftalt bebu\:r bmmenb einer Grmeiterung. ~ Die Koften
Ddetfelbert find auf 0 Mark beranichlagt. Die ftidtijden
Sollegien haben beld:!nﬁen, daB bieler Betrag mit 10 000, INL.
aud dem Gepavatfond3 ded Berbrennungsofend, der Reft durdy
PBeitrige dex %eucrbeumuuaberexne, fowte durch efne Anlethe
qedectt werden foll. Fiir UAnfftellung etner Mrne foll ein ein=
maliger' Betrag bon 45 Mark erhoben ‘werber amb zwar fite
eine Smbuuet bon 30, Jabren.

hleis 1. Jull. Die Gemeindebehrden Haben die Errichts
ung etner matmbabeanﬁau auf ftadtijche Roiten mit Benub=
ung ber Qﬂmier.eltung befdglofien und dazu eine Summe vou

10000 Marf bewilligt.
-'éctllgemmht,l Sufi. - In pielen Discfern bed Kreifed
ie man 1cﬁn(bt die Diphtheritid und

e

selnen Univerfitiiten ergiebt fich aus ber nud;ftebenben Iabet{e,
i melcker  iiberall zmijhen Klammern die Frequenz erit ded
TeBten Winters und dann des vorigen Sommers des Vergleiched
oegen betnefiipt ift:  (Berlin 4781 (B731-4939), Bonn 1424
(l 23—1404), Bredlan 1308 (1307—-1829), Eilangen 1006-(948

big 970), Freiburg 1254 (925—1191), GieBen 590 (556—616),
Gsitingen 928 (854—950), Greii8mald 878 (766-887), Hale
1226 (1657—1701), Seidelberg 1089 (952—1060), ﬁmn 656
(660—629), Riel 634 (502—576), Kbnigaberg (782 (780=763),
&ihm 3177 (8453—8322), Marburg 941 (783 —852), Miinchen
8551 (3479—3622), Miiniter 396 (405—448), Roftod 360 (346
13 360), @tmﬁhurg 902 (936—874), Titbingen 1422 (122:
13 1410), ' Witrsburg 1612 (1610—1588),  Was endlich bie
Fatultdten * betrifft, o treffen auf die theoloaijche £806 (6680
6 6060), auf bie puhﬂhﬁe 7113 (6872—6835), auf bdie mebi
3intfche 8968 (8714—8883), und. auf die bbﬂnivvhlfcbe 7430
(7741—7713) ; untet ben Theologen find 4544 (4460—4769)
mnteftamﬁcbe und 1262 (1220—1281) fatholijce.

Reid) uud Proving.
(Dex Abdrud unferet Dﬂamahmfd h)t e mit genawer Quellenangade

O A ? EBea Meriebura, 1. Jull. Der Be-
3trt§.Wu§frf)uf; bed i mﬁqen Reaietungsbesirtd 31t Merfeburg
madyt  befannt, uf; bie  biedjihrigen Sommerfexien befjelben
bom 21. Sult 1. Ceptember. cr. wibhrer. . Wibrend diefer
Beit diifen Eﬂmine aur_mimdlichen Verhandlung der Regel
nadh nut in {chlennigen. Sachen abgehalten werden.” Anuf den
Lauf der gefeslichen Friften bletben diele Ferien ‘obne limﬂug,

= Die: Gerichtsierien im Bereiche bes Rdmgﬂd}m Dberlandess
qetid\ﬂ Naumburg 6, S, dauern, : andy, fiiv !ﬁmmmd
Lanbs unb HAmt3geri cbte bed Departements, vom 15. Juli bi
1a @entembet cr.” Jtre Gufiexft dringende "Gadgen werden ex-

- Sm Saufe blefed D,um;tu[é find na(b{teﬁcnbe Amis:Genenns
et bollzogen  werben: Der, Pfurrer, Albert in, Arnitadt,
cmaleben, dzwm Drigidulinipettor fir. Arnftadt;

der Pfarrer Nad in Stonkld (Mnigdcb Sadifent) sum Orts’
%ul(nfp:!tnrmm Terben ( @vbom eifienfel8); der Pracrer:

mtl ent
aﬂel en Qanbddidcele

x:na

T

uub ;um mmicbulin(nettot iﬁr bie

rﬂ jaften Siebicgenitein und Crolivip: der betpf mr,ﬁeas
n Qigen zum Superintenbenten ber' orie ‘Qiien; dex

%yamt Emﬁ« in Wittgendorfgum Superintendenten der 2.

Bevricht,
biele Opfex bat dieelbe gefordert. Jm hiefigen rte wandte
et Jamiltenvater, Ddem jwei RKinder an  diefer id;tedf[(ﬂhen
Qrantfeit darniederlagen, Citroneniiure an. Nad) dem Genu
ber zmeiten Citrone wurden die Linder von den  fdlimmiten
Athmungsbefchwerden befrett und ihc Buftand Hefferte fich ficht
bar, big voﬂ.ﬂanbxge Genefung emtrat.

Gifennadh, 1. Jult.  Die geplante Centralanlage fiiv elebtris
fches S}ld}t und eleftrtiche Qraft it gefidert, da die Anmeld=
ungen 3u Jnjcdlifjen fehr  zablreid cingegangm find. Bor-

oty 155— nad) Dunlt %
guter 161 8,50 ab Bafi bes. znﬁddyu 15%—160 50 al
umb fre Wagen bey. Pee Jull 168—157,7 3un=§mgun 152 5
—153,50—153bes., per ewtembtr—mtnbu 148 75 14 per
Qt;‘alﬁ;gz-ﬁmgﬂnber 146,50—146,25 bey., - per %nbmbu—%es&n&u 145,25
— ¢

mexﬁe Lnrn uer 1000 Rilogr. 130—190 nad Dualitit geforbect.

Pafer per 1000 oty 157—185 M. nad) Dnullm geforbert,
mittel und guter twefthrens. 172 176, vunm ndecmirt. u, medienb., 174 615
178, feln xwmm ndernt, und medlens. .7&—-x83 ab Bahn bey., per Suﬂ
166,50—166  bes., per Sult-uguit 15350—153 95— bej. ~Geptember
Ditober. 139—‘35 75—139 beg . Ber Otobe :r—mmset —— beg.« Sob.
gl;rll!: b:g, 15& gef. 100 i 0019?1?

per 10t r. nad  Dualitit forbeet,
pev . Quit 107 95 1 10/50 Bej., 0 per  Quli=AMugufe 107, 250:107 50
bey., =Ottober 111 75—;11 bu. nzr D!wbetsmnemﬁetin gt
112,00 bes. ‘Tomnen e300 Pr, 107 Marl.

Etﬁ(en SoGmwoare 168 210 M., 5ntummme 155—465 n.

Rilogr. brutto incl. Sad, lofs

Er dene Rﬂnuﬂc!ﬁhle m 100
16,00 Wt., per biefen —
%:\xm: Rurtn”el{tﬁtu pu' blqm Monat —
Rétto;gelgmeﬁl per 100 Rtloge. brutto tncl. Sad, ln!n 16,00 . @el.
310 1, 1eld —,
¥eigenmenl per 100 Rilogr; nel. Sad, Mr. 00 26,25—24,25 |
fr. 0 23 100

moagenmehl per 100 Silogr. tnel. Sod Rr. 0 23,50—2250!1! R,

1 22—21 M., jper Juli 22,15—32,10 9. bej., per Ju'i- Ehxguflz‘ 40
m bq pet Sept.= Dttober 20,8025 0,75 dvart fes., ber Ottober=Jtoventber
20,60 IKE.  beg., - Novemp. ‘“za "v 40 ey per April-Mai 20,40 bej.
Y8mﬂnmulah 23,7h R,

B5L per 100 ilo netts Iolo ofite Fah 65,5 ML, per Juni 68,6 618
°§uﬂ 64 . Beg., @eptemd.- Ofober  54,5—54,8 M. ey, ber Tovemb.-
Degemd, b3 M. bez.

E!;_ttttrnlmm per 100 Rilo foco incl. Fak 23,0 M., per Gepthr.-Olfob.
— Mat
Sptritns muberjtenert mit 50 ML Konfumitener belftet Ioto — bes.,
@et. 00000 Siter, Pretd —,—M. umritmm it 70 T, Konfumitener
belajtet [oco 37 bey., Jul 39 6- 356 —35,8 Suli=Auguft 35,6 —
35,5—36,8 bey.,  uguit-Geptemiser 35,8—36— 359 bes., Gepibr.:: nfn:
35,8 bq., Dcwﬁssﬂnuemuet 34—33,8—-34 be, wabt Degber. ’
®et. 110,000 Qiter. Preid 35,7 ‘Maxt.
F (Em: ve Grbnd 2,70 2,85 beg.
1. Quii. Buderberidt. Rormuder, excl., von 93
16 80 mrua\:o‘.ct epcl 88 p(&z endem. 16,10, Sém{)bmbum exel. 76 v(&t
Temvement 13,60.  Jeft. Brodraffinade I. 28,00, Brob e 11,
ent. Rarﬁunb: ndt gak 27,00, @em. Melid I mit Faf 25,75°
40 )Bri per %{E\xiﬁ 12, ’5 [ fi; ﬁﬂg R’? amel;tbsnu i 36“
sy /5 beg., 12,50 Br., per Ottober-Desember
11 95 l&b 11,973 9B ¥ D
1 °uI1 vltnuﬁ per 100 8tr. 100 pe&t. 50 W
Burﬁmuﬁjsabgm per Sun 55,20, 79er per Jult 35, 30, uet SuH Auguit
Auguft=Geptbr. 490. Hoggen msm per Suli=
s(ngu(: i1 pet Ezbtcng)éi Ditcber 147,00, mn Inu w:sxuu 70,00,
per G

©evt.=Dit. 56,00. it ther:
o %)‘limu; lu\:\; a[;\u 5‘13 JUC!' 5:,70, bo., TCer 35,80
ndln 1. Quli. Hure!bemar!t ﬁ;:(uu tefiger Toco 21,50,
ez Loco 275, GeE Sl 20,75, ke, 16,75 per tﬂ“, S Rotats
[;ul Ioco 17,50, frember loco 17,75, per Suu 15,50, per Sovember 14,60.
ﬁafu Bigzﬁgaz Toto 18,00, lrembez 17,60. Hibs! loco 72,00, ‘per

% it Wetgen m: Ioco_185,00—195,00, per Sult
195,90 pe: SultsAug. — ,—, per Septbr.-Ott. 17 7(0—§togg:n f![!
—161,— pu 58,50, per  Sepibr.: Of

Ri651 rubig pev ul( 6500
DI 55,50, ©pirttus fefier. Toco or;msuu)'” s 0, ,m
3600, xm Juli 70ex 35,00, ‘per ug.:Sept. 70er 35,50, — ﬁ}ttzn!eum

Berantwortliher Rebattenr: Carl Barmann.

ausfichtlich tixd auds die Wartburg etz

a[ten
i Eob: 1. Quit.  Die jtadtifdge Spartaffe Pwelte im Sabre
1888 einen Teberidhig von 100000 Mart. — Die reldhite Sttt

g, welde der Stabdt Eoburg augeful!en ift, it bie De3 1863
bort felbit vevftorbenen Jretheren b, Rojt. Dad Stiftungslapital
betrigt jest 385000 ML, wozu noch el Paldfte in Florenz
tommen bie der Magiftrat verfaufen will, und filr bie man
fiber: 200000 St baares Geld zu erzielen Hofft.

i @ns neuerbaute Shuphous auf yem Hocielbexge foll,
oie it beftimmt boren, am ©ountag den 6. Jult eingemeifht
unb dem %erfebr ubetgeben toerbert.

Gibttingen, 1. Jult.  Heute 'nurbe bie 9,52 Qilometer lange
Bahnitrede &fborn-menﬁumt—mdne iur ben allgemeinen
%etfebr qeifinet.

Fite die i dlefem Jahre abzubaltenden b jtbaucurie
ber ’Brob(na find 1000 IKE. bemwilligt. ©5 wurde dem LWunide
Ausdruc gegeben, dafy su diefen Curfen nidt nur Voltdiduls
lebrer, 'fonbdern . audy ~anbere geeignete Petfonen, welde in
niiberer, Berbindung mit ber Bevilterung  ftinden, sugelafien
erden, modhten.  Der arofe Nusen, welder dem Obitbau
bu{:rh ?xe Gurle ermitichft, wurde’ bon verldhiedenen Seiten ans
exfannt:

&2
=

Haudel, Vertehr nud VoRSwivihidafilides.
Swnhm bet Gera, 1. Suﬂ lilnfer bem élzamm ,,@eta;
etne

Sebm gttufm worden. Dad @imnb!nmml !Tt auf 3 Pllionen
L. feftgelett unbd ma: wicd dadfelbe nur i 600 Stiid Altien
begeben.. @riinder dex Gefellldait find Sauflente, Fabritanten
unb ﬁan(tmﬂen in @era und Greis.

Cyefeld, 1. Juli. In ber bteﬂam tinfglidien Webe-, Fir
Bevet: unb ﬂb{rtmlcbule Bat Diveftor Sembde einen’ mechant.
{der ' LWebitubl auffieden lafien, ber fiir bie biefige 6t§Ian-
duitrie von Dodfter Widptigheit fefn diivite. Dex neme Stuhs

Abgang uud Wntunft
der @ifjenbabhuziige BVahnhoi Halle.

Buh Seia, 242 8. 420 8. | Banegia. 525
6.40 738 8. *849 %, s 5% e
S % i Tio '11231; i e
A8 %579 *523 % 625 % 534 % 7.30 %
715 9 B2 65 | BB K 08 % Hosme 1290
0469, 11939 Bon Maghebea. 232 B, .27 B.
. 845 B. [von Eothen]. 402 B.
o 646 B [bi8
é‘%mmn l9% Ui wlosom, (LRI AP B ik R 600
[Bis Gotben]. *11(81 85 .94 9. | oo n SR HOA L
3.8, 550N, 8:33 . *10.25 9. Bittecleld). 101 B, o paLLL
Slof) Batie. 345 B 436 x| AMClD] 0L %08
7258, ' *94378: 100 B 1400 LI L0 R, 539 8.
536 %, 60% *85%B. ISR
919 % 1135 9L Bon givingen.  *4.14 B.1 [vow
ey | Miudengisl. %4308, 545%.
(forunté bon Zmnzlmrg und fihre

Rady Toiivingen.
715 B. (fnf;tt MS Gulsu unb mie nur Wodjentagd). 7.5 8. [vow
30 Erfurt]. © *9.: b

@nnxmgé bis 51 ss )
12 55 §R 2 10 . *5.48 N,

*5.31 R. *8.0 A. [von Milndjen
615 mL 934 % [6i8 Grfurt]. | - geip). "8.38 or ~9F1m 10.%91
[mur Sonntagd 6i8 31, Auguit].
md;cﬁ:-. 7408. 11248, 131 | 1L14% *1153 &
. *6.96 . 9,33 X, Bon Gubew. 7.7 B. %081 B
1256 R. 7,8 % 1014 A
fafiel,. 510 B.. 6,44 8. (58 | Bon afel.. 6.9 B. [von Cileben]
sl 958 '1140 o1 e o Rochgauient. .14
% [FiE Eicten] 108, 1240 %, oon Stoudian
]. '104.131. 11.2%, (G @h uﬁ]. e agf a5
Teben). g Bon kb 5.
Widersleen-Galberitads. 5 8. 8. Ggunern]. < 8.10'8,) 105
7468, 1138, %118 8. 35| 8. 110R. 455 R, 520
R 550 % 9.6 K 358 %, 1137 .

* Bedeutet Schnellaug.




mit Tricotbezug und retner Schafwolleinlage.

r Reform-Bettwaaven - “Ff (
al8: Kopftiffen, Unterbetten, Keilfiffen.

| D Reform-Beltwilthe “Fog

( pon normalfarbigem und Maco-Tricot fitr

(gl Anknipfer, Beziige fiir Decken, Unterbetten und Kopfkissen
r megen threr Vorziige abioluter Luftourchlaffigleit wie leichter

Bafdbarkeit
von dratlidien ntoritiiten empfjohlen.

Verkauf zuOriginal-Fabrikpreisen lant Gatalog

Steppdecken
mit Watte, Wolle oder. Daunen-Einlage,
©djlafdeden, Gophadeden, Tijhdeden und Bett:
Dedfen empfiehlt in grofer Ausmwahl s duperit
billigen Preifen. -
Robert Steinmetz,

PR

n W
Eem;,tqetﬂmﬁe 1 nm Qﬁarhplug

gegen baax fo lauge Borrath reicht:Y, a 112, 7, a 56, a 28, /5 a 15 Mar
nteinem  Befis befindlichen Driginal:Loojen:
e, 3 2 §Ulmt —
Original: i
Amtliche Gewinnlifte 5. Kiaffe incl. Porto 30 Pfg.

BHouptgewinn: 600,000 Reidsmark baar.

14, ¥,s 2 7,50 Y, & 3,76

reicht, obne alle Bebingungen: '/ a 240,

Driginal-Soofen: 'y a 24, i a 12, Yy, 3 6, o, 3 3,25 Marl.
Gewinnliffen 4. Klaffe berienbet a 50 ’Bm o (&;emblur

(neariimbet 1868).

o

Geftatte mir einem Godgeehrten Publitim bon Halle und
I%mgegenb ergebenit bie Angetge umadpen, daf tch am heutigen
age efn

Qoths . Simdevwngen- Gt T Ranged
Steinthor No. 3

Anf unferer Gritbe ,, Hermine Henrviette’ am Dreierhauj

Bei Ammenbdorf, Ttef;en

%ahvreiﬁ ﬂ“t Tanj. Sieferungdvertrdge fiiv ben Sommer
und Winter b. J. nnen nodh. abgefdhloffen

werben. — Wir machen befonderd davouf . aufmerfiom, Daf. unfer

Wert ‘mit Bahnhof Ammendorf durd) Rormaljpurbahu

verbunben ift und die Wesiige bon Nasspresssteinen wie

in troduer befter Qualitit sum Ver:

i anbkﬂl}lfﬂ purd) die Gijenbahn bewictt twerd

Tounen, Auffrdge werben auf unferm Haupt:
cotor hier, Magdeburgerfirafie 43a e auf bom Ler¥Scontor
am ‘Dreierbuuie entaeqen genommen,

alle o/@., im Juni 1890,

Mer Parafiin- und Solorljabuil.

Pastoren-Tabak,
a2 Biund. SO Piennige nur allein Gei
Gustav Moritz,

Halle a. 8., neben dem Hanptpojiams,

@us infflungeidhr gwangigtanfendiNieder:
Tagen verfaujte nud uhtetall al8 bejtes Mittel
nnte

it
wieder billiger
getvordert.
Die echten Flafhen fmd mit Dem Namen J. Jacherl bver-
feben nmd foften von mun uB 304, 604, 1 Jﬁ ut 2 A
Biet mi s

iefe &I)It tiit it il
f? o ed mlligtut ulIeS Mugesiefer in ‘mn‘;nungm,
s!udmt xmh Soteld, i Mobeln und Kleidevn, foivie auf
unfeven Hausthieven, in @tallen, auj Bilanzen in Glas:
hanfern und Gavten. !Guis in Iojem %ﬂbwt auéaewngen

wird, ift
Sn Halle a. S, bet Hn. Snb %ﬁheiel&t.
s it Jeuti,

;: :', Wi " (S suiier.

P. Leonhards.
Wt w on B W, Nauendorf,
o v e A Sdyeideltvit,
2. Steinbady,
Herm. Stity,

€. RN, Wegel.

Ad. Hoene.

Eenft Jobhn.
Mlbert Shliiter’s Nadyf.
(Georg tber.)

nn v o @ Ostoald,
» ®iebichenftein - @b, Beyer,
" " woono By Reidpards fun,

in Hademeffer’s Neft ¢ ‘erbffnet,  habe. ©8 whd
mein Beftreben fein nuv gutc unbd dauerhafte Waare subilligiter
Preidftellung zu liefern.

chtungavoll

Alb, Schmidt,

Sorbivaaren-Fabrifont,
4 Jahre bei Herrn' 'Leopold, Wiauergafie. thitig.

FReifeforbe fowie olle andern RKorbwaaven empfiehlt. in grdfter Auz-
wafhl und zu den billigiten Preifen.

L. Becker,

18, gr. Wallftvafhe 18.

Die Geminne diefer Sotterie werden von mir fowohl Hei
ole  bet Anibeil-Qoofen planmdBig obne jeden Abzug audgezahit.

Original- Raui-Looje 4. Rlafje 182 Preukz, Lotterie (Hanpiziehung
vom 22 Juli big 9. Auguit 1890) bexfendet gcgen baax, fo lange WBorrath

/a /, a 60 Mark; fevner
tlelnexe Inthetle mit meiner ﬂnmldzzm an m meine;n Befits befindlichen Stets wed)jeludes Programm?

Amtliche | Fraulein Mathilde Kreutzer,.
Carl Habn, Qotterie: Gejditiit, Verlin SW,, Neuenburger Strafe 25

Rindevwagen, Sib= u. Liegewngen,

B~ Houploowinn: 600,000 Rridsmark, 0
P~ 500,000 Reidjam, 400,000 Kridjam, Wﬂmﬁllﬂ h EE’

- 2mul 300,000 Reidysmark, Smal | ot Baber ¢
i%tfnrm-ﬁtrppmd\m ‘W i I 200,000 Reidpsmark w. 1. w. “WE| @il 1 X

Cnmtniul Rauﬂ%?ie( )I anﬁenbw 3“{["1& Cd)!uf;igeg)elttssntitegti & y
D
(Dauptaiebung : 7. 618 incl. 12Juli 1890 tleinfter @emnm 500 Deaxt) vexfen: e! Bhemchens

Emil Hewmann,

ferner: Sauf- ntheil-Looje 5. S%Iaﬁe mn meiner Unterfbrtft am in Couplet: und Duartettiinger: Gefells
g 2 jchaft:

$Herven. Emil Neumann!,
Wilhelm Wolff; Miksa
Horvath, Wilh. Gipuer,
Carl Réhl,
Bernhard Béhmer,
Paul Ledermanmn.

Rieber- und Walzerfdngerin
Grosses Concert, audgefiihrt:
oon ber Haustapelle, unter Leitung

bed Capellmeijters
Hans HWoehne.

Raffendfftumg 7 Uhr, — f o
ber Borft. 8 Loy, — Ende 11

Café David, Halle.

Heute, Mittwody d.2. Juli hie
Sonntag den 6. Juli fel,
R. A “Cnningham’s tntowm

Sna-Krieger

mit ihren interefjanten m:icnc-,
eﬁet-, Q:un3= uid @e'ung&

lichen @ifteas-und Gebmud;em

Vorjtellungen Morgens von
111 Whro amd; Radymittags
von 4--10 hre.
Gutree 50 Pig. Kinder, die
Diiljte; Sdyiiler Klnfjentveife
a 15 Pfg.

Herren=Artikel.

Frischer Geschwind-Gyps

Hilligft bet Klinkhardt & Schxziber. Baubof

billigen Preifen.
Bobert Steinmetz,

Qi PRy o

Anction.

Dounerstag, den 3 d. Wts.,

Oberhembden, Chemifetts, Kragen, Manjdjetten|Srmittags 10 Uhr periteigere
und @taﬁutte'n empfiehit in' reidher QIu'émaI;[ su - duferft S BT

RWilhelmahalle Nene Vrowme-
nade 8 hiertelvft iwangdwetje:

1 Sdreibjecretair, 2
@nvbng, 1 Soumumede, 1

B un, B
Selpmquftmﬁe RNo 1 am ‘ﬁtarfrp«atz,
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Nachmittegs.

[ief t
W. Nietseh, o 20ficerm:
g%

mmm&u e

Eu:t tetfgmann hxﬁaﬁm

Expebition Bed. Halle'ldben Wﬂd @rofe

Riet in
de h‘bmann b%“ T

~ SR AN

Diergn 1 Q:W.

R




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	07
	03
	3.7.1890 (No. 152)
	Koloniales.
	[Seite 26]

	Deutscher Reichstag.
	[Seite 26]

	Politische und Tages-Chronik.
	[Seite 26]

	[8 Preisgekrönt. Roman von Alexander Baron von Roberts. (Fortsetzung.)
	[Seite 27]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Tabelle]



	Reich und Provinz.
	[Tabelle]



	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









